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Beklagte und Revisioneklägerin.

Der 5b Senat des Bundeseezielgerichts hat auf die

mündliche Verhandlung vom 26‚ November 1984 für

Recht erkannt:

Die Sprungrevieion der Beklagten gegen das Urteil

des Sozielgeriehte Augsburg vom &„ Üezember ■978

wird zurückgewiesen‚

Die Beklagte hat dem Kläger auch die außergerieht—

lichen Kosten für des Revieioneverfahree zu er—

etattee.
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Eie Beteiligten streiten darüber? ob äie Beklagte verpflichtet

iet‚ die Zeit vom 42‚ März 4952 bis zum 54. August 495% ale

Auefallzeit nach 3 4259 Abs 4 Satz 4 Nr 4 der Reicbsversiche—

rungeordeung (RVG) verzumerken„

Bei dem bis dahin in der Rentenvereieherung der Arbeiter
pfliebtvereicberten Kläger wurde am 45. März 4952 eine

deppelseitige Lungentuberkuloee festgestellt' Der Kläger

der Zeit vom 42. März 4952 bis zum 45„ September

4952 das Krankengeld aus der Krankenvereicberueg. In der

Zeit vom 5‚ Juni 4952 bie zum 44„ Oktober 4954 führte die

Beklagte ein Tuberkulose«äeilverfebren dureb„ Die Beklagte

gewährte dem Kläger mit Beecbeid vom 5* Februar 4955”die

Invelidenrente nach 5 4255 QVC a? für die Zeit vom 4‚ Sep“
tember 4954 an, Nachdem der Kläger am 4„ August 4964 wieder

eine Berufstätigkeit aufgenommen hatte, entzog die Beklagte

die in die Rente wegen Erwerbeunfähigkeit umgestellte

Leistung äureh Bescheid vom 5„ Dezember 4962 mit Ablauf

des Monate Januar 4965.

erbielt in

Auf den im August 49?6 gestellten Antrag des Klägers auf

Feststellung von Vereicherungszeiten Stellte die Beklagte

mit Bescheid vom 42. ®ezember 4977 unter anderem die Zeit

des Rentenbezuges vom 4‚ September 4954 bis zum 54‚ Januar

4965 als Ausfallzeit nach 5 4259 Abs 4 Satz 4 Nr 5 BVG feet,

nicht aber die hier streitige Zeit vom 42‚ März 4952 bis

zum 54. August 495%„ Der Widerspruch hatte keinen Erfolg.

Bas Sozialgericht (SG) bet äie Beklagte am e„ Dezember

4978 in Abänderung des Besebeidee vom 42. Dezember 4977

idF dee Widerspruehsbeecheidee vom 4%. Juli 49?8 verm

pfliebtet, die Zeit vom 42„ März 4952 bis zum 54„ August

4954 im Vereieherungsverlauf dee Klägers als Auefallzeit
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„5—

vorznmerken‚ Zur Begründung hat das SG im wesentlichen

ausgeführt? es sei urkundlich nachgewiesen? daß sich an
die versicherungepflichtige Beschäftigung eine krenkheits—

bedingte Arbeitsnnfähigkeit bzw Heilstättenbehendlung

angeschlossen habe„ Die Arbeitsunfähigkeit habe die ver«
sicäernngspfliehäige Beschäftigung auch nnäerbrechen und

nicht etwa 5eendet„ Die Arbeitennfähigkeit sei zwar in

Invalidität und Erwerbsunfähigkeit übergegengen, die je—

äoeh nichü bis zu dem des Erwerbsleben ebechließencen

Versicherungsfell engedanert habe„

Die Beklegüe hat im Einverständnis mit dem Kläger des
erstinstenzliche Urteil mit der — vom SG zugelassenen »
Revision engefochten„ Sie ist den Ansieht‚ für die strei—

tige Zeiü lägen die Voraussetzungen äes @ 4259 Abs @ Satz @

$r ? äVO nicht vor@ Der Kläger sei im März 4952 auf unm

absehbare Zeiü eue dem Arbeiteleben ausgeschieden‚ so äaß

die Krankheit die Beschäftigung nicht unterbrochen‚ sondern

beendet habe„ Der Krenkheitsverleuf besüätige‚ daß es sich

nieht nur um vorübergehende„ sondern um dauernde Invalidität

gehandelt habe„

Die Beklagte beantragt,

das Urteil des Sozialgerichts Augsburg auf—
zuheben und äie Klage abzuweisen„

Der Kläger beantragt,

die Revision der Beklagten znrückzuweisen„

Er hält das angefoehtene Urteil im Ergebnis und in der

Begründung für richtig und ist der Ansicht, äie Revision

der Beklagten sei unbegründet„
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Die zulässige Sprusgrevisien der Beklagten hat keinen Erfelg.

Des SG hat die Beklagte mit Recht verpflichtet‚ die streitige

Zeit als Äusfsllzeit nach % i259 Abs 4 Satz ? Nr ? EVO vor—
zumerkem„

Für die Zeit vom ??. März 3952 bis zum 53„ August 395% hat

das SG zutrefieed eine Unterbrechung der versicherunge—

pfliehtigen Beschäftigung des Klägers durch eine infolge

Krankheit bedingte Arbeitsunfähigkeit iS des 3 4259 Abs 1

Satz ? Nr @ EVO angenommen„ Der erkennende Senat konnte dies

unabhängig von den dem Großen Senat des Bundessozislgeriehts

{BSG} zur Auslegung des Begriffs der Arbeitseefähigkeit

iS dieser Versehrift nach % @5 des Sozielgerichtsgesetzes

(SGS) vorgelegten Fragen (vgl hierzu die Besehiüsse des
Senats vem 32„ September ?978 und 50, Juni 3984 — 5b/5 RJ

26/76 und 5b/5 RJ 50/76 —) entseheiden‚ weil die insoweit

einheitliche Reehtsprechung des BSG davon ausgeht„ daß

während einer „ hier mit der Lungentuberkulose eingetretenen „
Invalidität oder Erwerbsunfähigkeit gleichzeitig auch Ar“

beitsunfähigkeit besteht (vgl die zur Veröffentlichung be—
stimmten Urteile des 1„ Senate des BSG vom 22‚ September

4983 — 1 HJ 93/78—ued des erkennenden Senats vom ■5. Oktober

398? — 5b/5 RJ 2@/77 „ mwN)‚ Die Beklagte bestreitet auch

nicht, daß der Kläger bis zum Beginn der Rente em 1„ Sep“

tember 4954 erbeitsunfähig krank gewesen ist& Ob dies auch

für die Zeit des Rentenbezuges gilt‚ kann hier dehingesteilt

bleiben? weil diese Zeit nicht Gegenstand des Rechtsstreits

ist„

Sie danach für den streitigen Zeitraum feststehende Arbeitsw

unfähigkeit des Klägers‚ die auch in Naehweisee bescheinigt

ist, hat entgegen der Ansicht der Beklagten die versicherunge—

pfliehtige Beschäftigung nicht beenäet‚ sondern lediglich

unterbrochen, Mit 3ecbt hat des SG darauf hingewiesen, daß

die Invalidität bzw Erwerbsuefähigkeit des Klägers nicht bis
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„5_

zu dem des Vereicheruagsverhältnie abschließenden Versiche«

rungsfali angedeuerä hat, Bei der gebetenen rückschauenden

3etrechtungeweiee ergibt eich unter Berücksichtigung der

Wiederaufnahme einer vereicherungspflichtigen Beschäftigung‚

daß die Arbeitsunfähigkeiä und die Invalidität nicht zu einer

Beendigung des Erwerbelebens geführt haben„ Die rückeeheuem—

de Betrachtungsweiee entspricht der nunmehr einheitlichen

Reehtepreehung dee BSG (vgl Uräeile des ?„ Senats und des

erkennenden Senats aaO)‚ Danach bewirkä eine krankheitebe«

dingte Arbeiteunfähigkeit immer dann eine Unterbrechuag

des vereicherungepflichtigen Besehäftigungeverhältnieees, wenn
eine zugieieh bestehende Envalidität oder Erwerbeunfähigkeit

dee Vereieberäer vor Eintritt des neuen Vereieherungefalles

wieéer behoben werden ist, Wie äer @„ Senat des BSG in seiner

Enüeeheidung v0m 22„ Sep■ember 3984 aaO des weiteren ausge—

führt hat‚ steht in diesen Fällen auch die während der Envae

lidiäät nach altem Recht bestehende Versicherungsfreiheit

(@ 3256 Abs 4 BVG a?) der Berücksichtigung einer Ausfallzeit

nach @ 4259 Abs ’? Satz fg er 4 eve nicht entgegen.
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Üer Senat hat die danach unbegründete Sprungrevision der

Beklagten zurückgewieaen‚

Die Kostenenäscheidung b@füht auf 5 393 SGG„
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